
Varia

mancher die Nuance »alle guten Engel« / »alle guten 

Engel nach Hierarchien geordnet«, zumal im Zusam­

menhang mit szenischen Darstellungen, als zweitrangig 

empfunden haben. Auf diesem Gebiet möchte es erst 

recht dem Kunsthistoriker ergehen wie einst Gregor 

dem Großen, der, im Himmel angekommen, fand, daß 

seine irdischen Spekulationen über die Engel falsch ge­

wesen waren, worüber er selbst lachen mußte (Dante, 

Paradiso 29, 134L).

Manche technisch-redaktionellen Schwächen wären zu 

vermeiden gewesen. Um etwa zu erfahren, auf wen die 

auf Seite 15 erwähnte Einwendung zu Hersfeld wegen 

der Zahl der Engel zurückgehen, muß man die im Kata­

logteil (192.) zu Hersfeld zitierte Literatur durchsehen; 

in diesem Fall sind es Christe und Bonvin (auf Seite 72 

ihres Aufsatzes). Die Athener Kirche hieß Megale 

(nicht Negale) Panagia, Guarientos Engel kommen aus 

der Cappella Carrarese (nicht Carravese oder Cara- 

vese) in Padua. Der Autor des Buches Die drei ältesten 

Martyrologien, Bonn 1903, 2. Aufl. 1911, hieß Hans 

Lietzmann (nicht Letzmann oder Leitzmann, 126).
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Die folgende tabellarische Nebeneinanderstellung der drei verbreitetsten Ordnungssysteme ist 

Seite 10 des Buches entnommen. Sie wird hier wiederholt, weil das RDK nur ein einziges System 

wiedergibt und die Tabelle bei Christe/Bonvin einen Druckfehler enthält:

Pseudo-Dionysius Areopagita, Gregor d. Große, Gregor d. Große,

Himml. Hierarchie Homilia 34 Moralia in Job

(BKV 2, 33-52:) (Migne PL 76, Sp. 1249D:) (CCSL 143BB, 1666:

Cherubim Seraphim Seraphim

Seraphim Cherubim Cherubim

Throni (Throne) Throni Potestates

Dominationes (Herrschaften) Dominationes Principatus

Virtutes (Mächte) Principatus Virtutes

Potestates (Gewalten) Potestates Dominationes

Principatus (Fürstentümer) Virtutes Throni

Archangeli (Erzengel) Archangeli Archangeli

Angeli (Engel) Angeli Angeli
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